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he .Wie ,Montag16 .Jänner1805

dielängstenVasenunddiegrößten
HäuserWein.DiestatistischeAbleitung
desMeinerMagistratsveröffentlich
wieihrenletztenMitteilungenweitere
Ergebnisseder imJahr190vorgenom¬
menenVolkszählung.Indengabes
190026Strafen ,welchemehr¬
100 Häuser zahlte .Der
ReihestehtdieFingerstrafewie310
Häusern,dannfolgtdieSchönbrunnen¬
straffemit25Häusern,danndie
ringerstrafemit192Häusern.
dieMariahilfstratesteht ,mitihrer
16HäusernamsechsterStelleist
auchdadurchmerkwürdig,daßsie
nichtwenigeralsfünfbegerte,den
7 .13 .14 .u .15durchzieht.Strafen

mit über 1000Wohnungenwieder
50 ,mit über 5000bewohnen
25gezählt .Hierstehtinerstre¬
die Schönbrunnerstemit3555

die
nen ,dannfolgt diehier¬
strafemit3161Wohnungenu .1205.

hierauf die¬
ohne

1050 Ziehen ,dergröße¬
frei unsist dasGebäudeNr .14
HerrJosefMai ,mit275Wohnungen
Anstaltsgebäude in
richteingerechnet,dannfolgtdes
das Bez .Schimmelmit
den Wohnungenu .die anSr
derSieneringerHauptstraßemit189
Rehnungen .DasFreihausaufder
Wiederstehtmitseinen173Wohnun¬
gar erst an veter Stelle .Der
RatshofamGrabenzählt157

derSechshauserhofPillergasse1514
150 ,derMolkerhofin derFederer¬
gasse143 ,derSchottenhofaufderRaht den

Freyung132Häuser .Bezüglichder
Einwohnerzahlbehauptet,jedochdas
Freihausmitseinen898bewohnen
nochimmerdenerstenLang ,der
Sechshauserhofbeherberg,das
HausSermengerHauptstrafe
702.derMölkerhof629,derSchotten,
hof539 ,dasSchwarzschauerhausen
I .Bezirkbewohnen.Imallge¬
meinenKrankenhausebefandensich
zurZeitderZahlung2807in
städtischenVersorgungshauseinder
Spitalgasse1788inLandesgericht
1295in derLandesveranstalt
inderLazarethgasse1262,imRudolf,
ital .956 ,ein WiedererKranken¬
aus 5Personen .

diefürBächig.IndenMonaten
Oktober,NovemberundDezember. J.
wurden27 .Männer ,634Frau
und266 .Kinderin denhäuser
beherbergtundmit7133Portionen

gen ,1425 Portion Brotund
1010PortionenMilchverpflegt .Von
1 .Jänner ,bisEndeDezember1904
wurdenbeherbergt1045Marien,

nun Sie ,
welche 24 Stipen¬
269398PortionenBerl .und3726
portionenMilchverabreichtwurden.

M.u .Gewerbegenossenschaftsverband.
dieStatthalterhatdieAuflösung
desGewerbsgenossenschaftsver¬
bandes,andessenSpitzederVorsehen
derWienerBuchbinderGenossenschaft
JosefSchlachterfand ,zurRe¬
genommen.DieAuflösungerfolge
nach§ .24derVerbandssatzungen,da
dieZahlderdiesemVerbandeange¬

hörendenGenossenschaftenunter¬
gesundenwar .Derin Redeste¬
hendeVerbandist nichtzuver¬
wechselnmitdemvomVorsteher
JerlichundAbgeordnetenSchneider
geleitetenVerbandvonGenossen¬
schaftendesu .Handelskammerbezirket.

DamstramaundGemeinde.Heute
vormittagsfandbeimBezirksgerichte
vergoldstadtdiemündlicheStreit¬
handlungüberdie Klagege¬
mendeWiengegendieDampftra¬
weggesellschaftaufRäumungder
Versteigendesatt .DieGemeinde
wardurchMagistratsratDr .Mar¬
Weiß,dieGesellschaftdurchDr .Joa¬
sichvertreten.DerRichterGerichts
stratorDr .Küsterbeclagte,ohne
indieVerhandlungeinzugehen.
dieselbebis derDelegir¬
JahrenausgetragenundderPo¬

zehen
beimLanderichteanhängigeVer¬
sehrüberdie Vorfangen,welche
dasBestandverhältnisu .dieVer¬
pflichtungzurZahlungderAbgabe
betreffen,rechtskräftigerledigtsind.

RegierungderWieplingerstraße
nächstderhohenBrücke.DerGemein¬
deratgenehmigtein seinerletzten
SitzungnacheinemBerichtedesN.
BelohneteinÜbereinkommen,
wonachdemKäuferderLiegenschaften
InnereStadtWirsingerstraße26und
hieherGraben37behufsAenderung
städtischeGründeimAusmaßevon
2526Quadralanter,wegensich
dieHäuserverpflichten,diegenau¬
tenHäuserunmittelbarnachdem
Mai1905 zudemolieren ,
denhiebeizurStrafeeinfallenden
GrundumAusmaßevon2667

4 .adactisohneweiterEntschä¬
digungabzubetenu .einBar¬
auszahlungvon30000Kronen
zuleisten .Gleichzeitigwirddie
Gemeindedie Demolirungder
beidenHäuser ,Wieplingerstrafe
24undlieber Graben35bemerk¬
stelligenu .dieÜbertragungder
re dieserEigenschaftenindas
VerzeichnisfürdasöffentlicheGut¬
veranlassen.Damitist einweiterer
SchrittzurRegulierungdiesesallen
Parteilsgeschehenu .dieMöglichkeit
des vollständigenAusbauder
hohenBrückegegeben.

BallderStadtWein.Sr .Majestät
derKaiserhatheutevormittagsden
BürgermeisterDr .BürgerinAudienz
empfangen,welchererschienenwor¬
umdenKaiserdie Bittezuunter¬
beten ,er mögediesjährige
Ball der Stadt durchein
Anwesenheitauszeichnen.Der
KaiserempfingdenBürgermeister
aufdasfreundlichste,erklärte ,daß
er nichtin derLagesei ,beim
Ballepersönlichzuscheinen,daß
er aberjedochSorgetragen
werde ,daßein Mitgliederdes
Kaiserhausesin seinerVertre¬
tungbeimBalleerschein¬
ImLaufedergestrigenTageswerde

derBürgermeistervomErzherzog
LeopoldSalvatorempfangen,den
er auchdieEinladungzumBall
derStadtWienüberbrachteder
diesjährigeFall der Stadtein
ist für den14 .Februaran¬

bauet .



21 .Bezirt .DieLaufedesheutigen
VormittagsempfiengderKaiser¬
eineDeputationbestehendaus
demHn .Dr .Burger ,dem
R .B .Dr .Neumayer ,demBau¬
AnderervonGreisdorfu .dem

Bem .Oberleute vonApri¬
welcheerschienenwaren ,mitdem
KaiserdenunterhänigstenDank¬
für die Ah .Sanktionierungdes
GesetzesbetreffenddieEinverlei¬
bungder linksseitigenDocu¬
gemeindenzu untertreibenu .
ihnehrfurchtsvollstzubitten ,daß
er auchdie fernerenSchicksale
seineReichshauptu .Residenz.
stadt mitgleichemInteressewie
bisherverfolgeundderStadt
mitgleicherliebeineshuldu.
Gnadezugebenbleibe .Sr .Majestät
entgegnet ,es habeihmgrößten¬
Freudegericht ,denGesetzentwurf,
welcherdie Einverleibungder

liesseitigen gemeindenzur
erhalt hat ,fanterie zusen¬
den Ersche vomHerzen ,das
dieseErweiterungsowohlderStadt
Wie nun auch den einzelnen

nun Vorben zumWohnge¬
chen möge .ZumSchlussegab
be .MajestätdiehuldvollsteZu¬
cherung ,daßseineLiebezu¬
Wien,innichtssichändern,sondern
gleichbleibenwerde.

Nachder AndenbeimKaiser
sprachdie DeputationbeimMini¬
propräsidentenFreiherrnv .Gantze
vor ,welcherdieHerrenaufbese¬
empfingu .ihnendieZusicherung
gab ,es werde der Angingen
sein volle Aufmerksamkeitzu¬
wenden.ErersuchtedieHerren,
sich immermir an ihnzue¬

den ,er mir gewiss derSein
dazubeitragen ,umalleFragen
einer gedeihlichenLösungzuzu¬
führen den Statthalter Grafen
Kielmanseggtraf dieDeputation
nichtan .ZumSchlusssprachlagerten
die DeputationbeimMinisterra¬
sidentenS .g .Kerkervorderselbe
empfingdie Herrenmitäußer¬
ordentlicherFreudeversicherte ,es
sei ihmsehr angenehm ,daßernoch
zumSchlusseseiner Tätigkeitals
Ministerpräsidentu .Meisterdes
herrn Gelegenheitgehabthabe .
die Vereinigungderlinksseitigen
denangemeinden,mit demmöglich
zu machen .Er wünscheherzlich
daßdie VereinigungzumBesten
die ganzenGemeindeausfallen

rigen
In GraniaTheater ,werdenVor¬

bereitungengetroffen ,umden21.
Bezirkin SieglichenBederndem
Publicionvorzufügen.

AusdemBezirkhernats .Zum
VorsteherStellverteterdesBezirkes
Pronatsjeneheutederbisherige
BezirksratKarlKotschege¬
wählt .ZumVorsteherwerdebekant¬
lich Karl Gasser anStelle
desverstorbenenBezirksvorstehers
FranzHelblinggewählt.

40jährigesDoppelputierenEinen
schonenBeweisvonEintrachtzwischen
ActengeberundArbeitnehmer,gab
einkürzlichstattgefundenefest¬
desProf .u .Filzhulgeschäftbrandt,

Auflaufen ,welchesvor40Jahren
gegründetwürde,beschäftigtseit ,die
ser ZeitohneUnterbrechungdie¬
Verkäufern,KirchenPreus ,ausdie
semAnlasseehrtedasgesamtePer¬

sonaledieEigentümerdesGeschäftes
dadurch ,daßes sämtlicheGeschäfts¬
räumein festlicherWeiseschminckte
sein ChefmitAufmerksamkei¬
ten überhäufte .In einerschwung.
vollenRede ,beglückwünschtedie
JubilarKarolinFebrisdie
Himmelu .hob ,dasvieljährige
einträchtige zusammekender
ArbeitnehmermitdenArbeitge¬
benhervor ,andererseitswieder
drücktendieGeschäftshaber,der
Arbeitsjubitaria ,welchedurch20
Jahre in derunendlichsten
Weichetätig war ,die volleAner¬
kennungaus ,u .haftetenihrdie
Ehrendrittefür 40jährigeei¬
unterbrochenseineDienstleistung
an die Brust .AmAbenddesZube¬
laget wurdedasgesamtePersonale
festlichbewerket.BeidieserGelegen¬
heit werdensämtlicheBedienstete
mitErinnerungsgabenbedachtu .der
Jubilarin ein ihr Altermehr
gungsicherndesDokumentüber¬
reicht.



W.RathKor.
1605aber

AktionGroßschlagter ,der
Bürgerblutdie WienerGemeinderat
hieltheuteeinesehrzahlreichbesuchte
Versammlungab ,welchevon5bis
nachhalb9 Uhrabendsdauerte .
AufderTagesordnungderselbenstand
dasReferatbezüglichderErrichtung
einerActien-Geschlechtwei¬
NacheinerlebhaftenDebittenwerden.
dievomMagistratvorgelegten
Antragmit allen gegendie
StimmedesGenossenschaftsvor¬
sicherundg .Gutterange¬

nomen


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

